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Der Siedlerverein-Ausflug ist für Samstag, dem 15. Juni 2019 geplant.  Obmann 

Erwin Fassl hat die Route  und die Besichtigungen zusammengestellt. Unser Ziel ist 

die Basilika in Frauenkirchen, das Freilichtmuseum in Mönchhof  und eine Schiff-

fahrt am Neusiedler See (Naturschutzgebiet-Schilfgürtel). 

Siedlerverein-Ausflug 2019 

Programm & Zeitplan  

6.30 – 7.00 Uhr ABFAHRT von Breitenfurt 

8.00 Uhr Stiftsführung in Frauenkirchen 

9.00 Uhr Freilichtmuseum in Mönchhof,  

                freie Besichtigung 

12.00 Uhr Mittagessen im Gasthof Frank 

                 in Mönchhof 

14.30 Uhr Schifffahrt in Podersdorf  

                  Naturschutzgebiet - Schilfgürtel 

17.00 Uhr Abschluss beim Heurigen in 

                 Pfaffstätten 

19.00 Uhr Heimfahrt nach Breitenfurt 

Einstiegstellen: 

6.30 Uhr GH Kühmayer, Stelzerbergstraße 34 

6.35 Uhr Bushaltestelle Ulm, Hauptstraße 25 

6.40 Uhr Gasthaus Grüner Baum, der „Grieche“ 

6.45 Uhr Hirschentanzstraße, Umkehrplatz 

6.50 Uhr Raiffeisenkasse, Laaber Spitz 

 

Inklusivpreis € 60,-   

ausgenommen  Getränke! 

Reservierung und  

Bezahlung bei SV- 

Obmann Erwin Fassl 

Paul Petersgasse 24 

2384 Breitenfurt-Ost 

Tel.: 02239 31 89 

Mobil: 0699 108 41 316 
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Unsere Kassierin Olly Schneider ersucht alle SV-Mitglieder, die den Beitrag für 2019 noch nicht bezahlt haben, 

möglichst bald den Betrag einzuzahlen. Wir benötigen für die laufenden Unkosten des Vereins Ihren Mitglieds-

beitrag.  Falls sie den Zahlschein verlegt haben, wenden sie sich bitte an Olly Schneider, Tel.: 02239 620 38 
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Im Herbst 2019 werden die Vereinsfunktionäre bei der Jahreshauptversamlung neu bestellt. 

Obmann Erwin Fassl plant, die Funktion in jüngere Hände zu legen und daher als Obmann Stellvertre-

ter zu kandidieren. Es gibt bereits einen Interessenten für die Obmann-Funktion. Er wird sich bei der 

Veröffentlichung des Wahlvorschlags in den nächsten Siedlernachrichten vorstellen. Nach wie vor be-

steht für den Verein der Bedarf nach jüngeren Funktionären und neuen Ideen für eine erfolgreiche 

Zukunft. Interessierte Mitglieder, die sich im Siedlerverein engagieren möchten, ersuchen wir, sich 

beim Obmann Erwin Fassl zu melden.  

Aktuelle Termine: 

Datum Uhrzeit Titel Ort Anmeldung 

Samstag, 

15.06.2019 

06:30  Siedlervereinausflug Burgen-

land—Seewinkel 

Einstiegsstellen auf Titelseite Erwin Fassl        

0699 108 41 316 

Samstag, 

12.10.2019  

15:00  Jahreshauptversammlung mit 

Neubestellung des Vorstands 

Gasthaus Kühmayer, Stelzer-

bergstraße 34 

keine 

Samstag, 

19.10 2018  

10:00 Baumschnittkurs Garten von Olly Schneider 

(genaue Adresse bei Anmeldung) 

Erwin Fassl        

0699 108 41 316 

Im Zusammenhang mit unserer Zusammenarbeit mit Natur im Garten und der Gemeinde weisen wir 

auf 2 Veranstaltungen hin, die für viele unserer Mitglieder von Interesse sind: 

Vortrag „Kompost im Garten — Gesundheit und Nährstoffe für unsere Pflanzen“ 

24. Mai 2019, 18-19.30 Uhr in der Dorfgemeinschaft Breitenfurt  

Thema: Die Wirkung von Kompost auf die Pflanzen und den Boden. Schwerpunkt: Wie legt man Kom-

post optimal an, welche Materialien sollen darauf landen, was tun bei Problemen?  Was ist eigentlich 

Wurmkompost und wie wird „das schwarze Gold“ richtig eingesetzt? 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 

Workshop „Biologischer Pflanzenschutz für EinsteigerInnen“ 

15. Juni 2019, 9-16 Uhr in der Dorfgemeinschaft Breitenfurt  

Zahlreiche Probleme im Hausgarten lassen sich mit gezielter Pflanzenstärkung oder mit vorbeugen-

den Maßnahmen abwenden. Wir vermitteln Ihnen die Grundprinzipien des biologischen Pflanzen-
schutzes und gehen auf die Bekämpfung der häufigsten Schädlinge und Krankheiten ein - je nach 

Witterung und Auftreten anhand praktischer Beispiele. Die richtigen Maßnahmen zur richtigen Zeit 

fördern einen gesunden Naturgarten. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro. Eine Anmeldung unter +43 (0)2742/74333 bzw. 

gartentelefon@naturimgarten.at ist erforderlich.  
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Gartentips 
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 Die Vogelmiere Stellaria media 
 

Die Vogelmiere (auch bekannt als „Hühnerdarm“) bie-

tet sich in erster Linie als nahezu ganzjähriges Wildge-

müse an, denn man kann aus dem frischen Kraut Sa-

lat, Kräuteraufstrich und Suppe zubereiten. Der Ge-

schmack erinnert an junge Maiskolben. 

 Dank ihrer Vitamine, 

Mineralien und der 

Saponine gibt sie 

neue Lebenskraft und 

hilft gegen vielerlei 

Mangelerscheinun-

gen, z.B. Frühjahrs-

müdigkeit. Sie wirkt 

harntreibend und regt 

den Stoffwechsel an, 

sodass man sie auch bei Schlankheitskuren und ge-

gen Stoffwechselerkrankungen wie beispielsweise 

Rheuma und Gicht essen kann. Auch die Verdauung wird 

durch den Genuss der Vogelmiere angeregt.   

Inhaltsstoffe: Vitamine, Saponine, Flavonoide, Cumarine, 

Mineralien, Oxalsäure, Schleim, Zink, ätherische Öle  

Sammelzeit: Ganzjährig, besonders Frühjahr und Sommer 

Viel Spaß beim Sammeln wünscht  

Sabine Zimmel, Dipl. Kräuterpädagogin! 
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Hat der Honig einen hohen 
Fruchtzuckeranteil kristallisiert er 
langsam, bei einem hohen Trau-

benzuckeranteil aber sehr 
schnell. Traubenzucker ist der 

ideale Energielieferant, der vom 
Körper sofort aufgenommen wer-
den kann. Fruchtzucker wird insulinunabhängig verwer-

tet und die restlichen Inhaltsstoffe sind gut für den Or-
ganismus und unterstützen die Verdauung. 

Haben die Bienen ein Vielzahl von verschiedenen Blü-
ten, enthält der Honig viele gesunde Enzyme.   

Wenn der Imker den Honig während der Kristallisation 
rührt, entsteht der beliebte Cremehonig, der nicht 
tropft und rinnt. 

Ihren Honigvorrat sollten Sie lichtgeschützt, kühl und 
trocken lagern. 

So hoffe ich, dass auch dieses Jahr ein gutes Jahr für 
die Bienen wird und wir den herrlichen Honig wieder 
genießen können,  

meint Ihr Imker und Obmann Erwin Fassl 

Bild: © Pixabay License 



Weißer Tee 
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In Mitteleuropa ist der „Eingriffelige Weißdorn“ 

die häufigste Weißdornart. Es gibt auch den 
„Zweigriffeligen Weißdorn“, der sehr ähnlich ist, 

aber kleiner.  

Er liebt kalkreichen Boden und wächst bevor-
zugt an Waldrändern, an Hecken und Gebü-

schen, kann aber auch im Garten gepflanzt wer-
den Der Strauch kann bis zu 5 m hoch werden. 
Als Baum kann er noch viel höher werden, auch 

wird er sehr alt. Manche Exemplare haben ein 

Alter von 500 Jahren erreicht! 

 Vom Mai bis Juni blüht 

der Strauch und ist eine 
Bienenweide und im Win-
ter sind  seine roten Bee-

ren eine Nahrungsquelle 
für die Vögel. Durch die 

Dornen an seinen ver-
zweigten Ästen ist er 
auch ein idealer Brutplatz 

für die Vögel, auch für 
Schmetterlinge ist er ein 

beliebtes Raupenfutter.  

Schon in alten Zeiten wurden Tinkturen und Ex-

trakte aus Weißdornblüten hergestellt. 

Auch heute haben sie noch in der Heilkunde ei-

ne große Bedeutung. Die Früchte wurden früher 

sogar den Schweinen verfüttert.  

 - Gisela Fassl - 

Pflanzen-Pflege-Tip 

Tee - ein beliebtes Getränk auch außerhalb der 

kalten Jahreszeit. Wir kennen die üblichen Sor-
ten wie: „Schwarzer Tee, Früchte Tee, Kräuter 

Tee usw.“ Wie wäre es denn mal mit einem wei-
ßen Tee?  

Er ist einer der wertvolls-

ten Tees der Welt. Und 
wird aus der „weißen 

Pfingstrose“ und der 
„Silbernadel“ hergestellt. 
Ich selber habe diese 

Sorte im Winter 2018 
entdeckt und bin sehr begeistert von ihm! Er ist 

nicht so bitter wie der Grüne Tee. Sogar noch 
etwas gesünder. Denn er enthält viele Vitamine 
wie z.B. Eisen, Calcium, Kalium, Fluorid, Natri-

um und Zink. Er soll ja auch laut Experten An-
gaben wesentlich mehr Catechine beinhalten. 

Der Name des weißen Tees kommt von dem sil-

bernen Flaum auf den Knospen. 

Die Zubereitung von weißem Tee: 

Am geeignetsten ist Quellwasser vom Super-

markt. Denn dieses Wasser ist frei von sämtli-
chen Metallen und Spuren aus der Leitung.  
Dieses Wasser zum Kochen bringen. Etwas ab-

kühlen lassen am besten auf 70 Grad. 
2-3 TL Teeblätter in die bauchige Kanne geben, 

mit Wasser aufgießen und 3 – 5 Minuten ziehen 

lassen. Lasst es Euch gut schmecken! 

 - Monika Altmann, Siedlerverein - 

Der Weißdorn 

Wenn sie am Kirschlorbeer, Rhododendron, Eiben, Geranien und an vielen weiteren Pflanzen einen 

typischen „Buchtenfraß“ an den Blatträndern entdecken, so hat der Dickmaulrüssler daran gefressen. 

Der Blattfraß sieht zwar furchtbar aus, aber eine starke, robuste Pflanze stört das nicht. Viel gefährli-

cher ist der Fraß der Larve an den Wurzeln der Pflanzen. Der Wurzelfraß kann die Pflanze zum Ab-

sterben bringen, da sie dann kein Wasser und dadurch auch keine Nährstoffe aufnehmen kann. 

Der Käfer ist 8-13 mm groß, dunkelgrau, hat einen ovalen Körper und den 

typischen breiten Rüssel. Der Käfer kann nicht fliegen und ist nachtaktiv. 

Er kann bis zu 2 Jahre alt werden, deshalb ist seine Bekämpfung sehr 

schwierig, man muss die Larven im Boden bekämpfen. Das gelingt am 

besten mit Nematoden, mikroskopisch kleine Fadenwürmer, die in die Lar-

ven eindringen und sie dann töten. Die Fadenwürmer vermehren sich auch 

in der Larve. Diese nützlichen Tierchen benötigen einen Wasserfilm um 

sich fortbewegen zu können. Deshalb sollte die Erde 2 Wochen lang gut feucht bleiben. Nematoden 

haben keine Auswirkung auf den Menschen oder Haustiere. Die Anwendung ist unkompliziert, die Pa-

ckung mit ganz feinem Pulver (die kleinen Würmer in trockenem Zustand) werden im Wasser aufge-

löst und dann mit der Gießkanne auf das Erdreich gegossen. Den besten Erfolg erzielt man im April / 

Mai und dann eine zweite Anwendung im September.  - Nematoden kann man im Baumarkt bestellen 

oder kaufen. (Bei OBI 10% Rabatt mit Mitgliedskarte)  

- Viel Erfolg bei der Bekämpfung des Dickmaulrüsslers wünscht euch  Obmann Erwin Fassl - 
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